
 

 

Zweiklassige Schule in K ahlberg, Regierungsbezirk Marienwerder. Architekt: Preußische Stautshochbauverwaltung. Ansicht

von Südwesten. Außere szd/lächen aus Hartbrmulsteinen, vermischt mit Bunt/clinicern, weiß gefugt.

Schulgebäude, Wohngebäude und Wirtschaftsgebäude sind in besonderen Baukörpern getrennt und um einen Hof gruppiert.

Wohngebäude und Schulgebäude sind durch Terrasse und ‚Mauer zusammengebunden. Im Dach befindet sich eine gut beh'chiele

Lehrküche. In dem einen Klassenraume ist ein abzrztblendüules hohes Rückenbicht zur Verstärkung des Seitenlichtes angeordnet.
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